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P R E S S E I N F O R M A T I O N
Birkenfeld/Lebach, 18.12.2025 	
Schule mit Haltung: Johannes-Kepler-Gymnasium unterstützt Stefan-Morsch-Stiftung mit Spendenlauf 
Lebensretter in Laufschuhen – 1.500 Euro Spende übergeben

Es ist eine Verbindung, die längst mehr als nur eine Kooperation ist: Seit Jahren engagiert sich das Johannes-Kepler-Gymnasium in Lebach für die Stefan-Morsch-Stiftung – und beweist damit, wie wichtig Aufklärung und Einsatz gegen Blutkrebs schon in der Schule sein können. Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 50-jährigen Schuljubiläum wurde ein Spendenlauf organisiert, dessen Erlös nun an die Stiftung übergeben wurde: 1.500 Euro kamen zusammen.
Kepler-Gymnasium ist Lebensretter-Schule
Gemeinsam mit Lehrer Mischa Müller und Schulleiter Thorsten Frey wurde das Geld offiziell an die Stiftung übergeben. „Wir sind stolz auf das Engagement unserer Schülerinnen und Schüler“, so Frey. „Sie zeigen jedes Jahr aufs Neue, wie viel man gemeinsam bewegen kann.“
Die Stefan-Morsch-Stiftung, Deutschlands erste Stammzellspenderdatei, und das Johannes-Kepler-Gymnasium arbeiten bereits seit 2015 eng zusammen. Immer wieder werden Typisierungsaktionen für die Oberstufe organisiert – dabei informieren Mitarbeitende der Stiftung über Blutkrebs, Stammzellspende und die Möglichkeit, sich als Spender zu registrieren. Über 200 Mitglieder der Schulgemeinschaft haben sich auf diese Weise bereits typisieren lassen. Einige von ihnen haben sogar schon Stammzellen gespendet und damit real Leben gerettet. Für dieses nachhaltige Engagement wurde die Schule mit dem Schulsiegel „Lebensretter-Schule“ ausgezeichnet – ein sichtbares Zeichen für gelebte Verantwortung und Solidarität.
Ein Abend voller Anerkennung – 50 Jahre Kepler-Gymnasium 
Am 14. November 2025 feierte das Johannes-Kepler-Gymnasium seinen traditionellen Keplerabend – diesmal als besonderes Jubiläum zum 50-jährigen Bestehen der Schule. In der festlich dekorierten Schulturnhalle wurden Schülerinnen und Schüler für ihre besonderen Leistungen im vergangenen Schuljahr geehrt. Auszeichnungen gab es für sportliche, soziale, musikalische, sprachliche und naturwissenschaftliche Erfolge sowie für die besten Notenergebnisse jeder Klassenstufe.

Verbindung zweier Jubiläen
Dass die Spende in diesem Jahr auch symbolisch besonders wertvoll ist, zeigt ein Blick in die Geschichte: Die Stefan-Morsch-Stiftung feiert 2026 ihr 40-jähriges Bestehen. 1986 gegründet, war sie die erste Stammzellspenderdatei Deutschlands – und gilt bis heute als Pionierin auf ihrem Gebiet. Die Stiftung entstand aus einer persönlichen Geschichte: Stefan Morsch, Sohn der Gründer Emil und Hiltrud Morsch, erkrankte 1984 an Leukämie. Damals war die Transplantation von Stammzellen eines nicht verwandten Spenders in Deutschland noch ein hoch experimentelles Verfahren. Stefan musste in die USA reisen, um behandelt zu werden. Er war der erste Europäer, dessen Leukämie mithilfe dieser Therapie geheilt werden konnte. Leider verstarb Stefan kurz darauf an einer Lungenentzündung. 

Seinen Wunsch, auch anderen Betroffenen diese Chance auf Leben zu schenken, ließen seine Eltern – und viele Unterstützer – mit der Gründung der Stefan-Morsch-Stiftung Realität werden. Heute zählt die Organisation mehr als 500.000 registrierte Spender und Spenderinnen, betreibt ein eigenes HLA-Labor mit Forschungsschwerpunkt und ist deutschlandweit dort aktiv, wo junge Menschen sind – auf Schulhöfen, Festivals oder Messen. Kooperationen wie mit dem Johannes-Kepler-Gymnasium zeigen, wie aus Bildung echte Hilfe werden kann.

Ein herzliches Dankeschön
„Wir danken dem Kepler-Gymnasium und allen Beteiligten für die langjährige, engagierte Unterstützung“, erklärt Fabian Korb von der Spendergewinnung der Stiftung. „Die Spenden und Typisierungen bedeuten für viele Patienten und Patientinnen eine echte Chance auf Leben. Und das ist unbezahlbar.“
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Hinweis für die Redaktion: Falls Sie uns unterstützen möchten, noch mehr Menschen zu motivieren, sich online zu registrieren, stellen wir Ihnen gerne weitere Informationen zur Verfügung. Fülleranzeigen zum Download finden Sie hier.
Die Stefan-Morsch-Stiftung feiert 2026 ihr 40-jähriges Bestehen. Seit 1986 engagiert sich die erste deutsche Stammzellspenderdatei im Kampf gegen Leukämie – inspiriert durch das Schicksal des 16-jährigen Stefan Morsch. Die Stiftung verfügt über eine Datenbank mit mehr als 500.000 potenziellen Stammzellspender:innen und hat seit ihrer Gründung Tausende Leben gerettet. 
Neben der Vermittlung von Stammzellspender:innen unterstützt die gemeinnützige Organisation Patient:innen und ihre Familien durch Beratung und finanzielle Hilfen in Notlagen. Außerdem fördert sie Forschungsprojekte, um die Heilungschancen für Betroffene stetig zu verbessern. 
Auch in Zukunft bleibt die Stefan-Morsch-Stiftung ihrer Mission treu: Hoffnung schenken, Heilung ermöglichen, Leben retten. Jeder kann helfen – durch Registrierung, Spenden oder ehrenamtliches Engagement.
Weitere Informationen unter www.stefan-morsch-stiftung.de
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